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EL: Lions fixieren EL-Play-Off

EV Zeltweg Murtal Lions II – Eisbären Peggau 4:2 (2:1, 0:0, 2:1)

Markus Stolz, Head-Coach Team Eliteliga

Ich bin sehr stolz auf mein Team! Das Erreichen der Play-Off war unser
Wunsch, unser eigentliches Ziel. Neben dem Einbau junger Spieler in
unsere Mannschaft, wollten wir auch beweisen, dass wir mit unser
sehenswerten Mischung aus arrivierten Spielern, Hobbyspielern und
jungen nachrückenden Löwen gutes Eishockey bieten können. Das ist
unser Weg und unser Verständnis! Dass wir das schon zwei Runden
vor Ende des Grunddurchganges erreicht haben, spricht für sich. Der
Weg war teilweise steinig, mit hohen Niederlagen gepflastert, aber mein
Team ist ihn trotzdem weitergegangen und hat eine starke Entwicklung
genommen. Das war genau in diesem Spiel heute zu sehen. Es war
eng, hart umkämpft. Peggau hatte neun sehr starke Spieler mit, die mit
Leidenschaft und Disziplin dabei waren – Kompliment dafür – wir haben
als Team dagegengehalten und uns letztlich für die Arbeit belohnt! Was
noch kommt, ist Draufgabe, obwohl wir natürlich soweit wie möglich
kommen wollen….

Lions fixieren auch in der Eliteliga das Play-Off
vorzeitig!

Gleich drei Spieler meldeten sich am Matchday bei Head-Coach Markus
Stolz krank und mussten für das Spiel passen. Somit streifte der Coach
selbst unplanmäßig das Jersey über und führte seine Löwen in diese
enge Partie gegen neun Peggauer Eisbären.

Man war gewarnt und wusste, dass die Gäste sehr kompakt stehen,
alles in die Waagschale werfen und mit einer strikten Defensiv-Taktik
die Räume um ihr Gehäuse dicht machen würden. Offensiv gelang
ihnen aber gleich zum Start ein Shorthander, der die Löwen
wachrüttelte. Das Spiel begann quasi mit einem null zu eins aus Sicht
der Gastgeber, die nun gefordert waren.
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Es war nicht die feine spielerische Note, als der bedingungslose Wille
die Partie für sich zu entscheiden. Die drei Linien marschierten, liefen
sich aber immer wieder fest. Peggau machte die Mitte dicht und es den
Löwen schwer zu gezielten Abschlüssen zu kommen. Ein feiner Aufbau
über Raphael Rieger und Kilian Mayerl fand dann doch den bestens
postierten Marco Herzl, der Alex Kastner im Tor der Peggauer keine
Chance lies (09:20 min). Die Löwen legten nach, doch Peggau stand
gut, verhinderte bis in die 18. Spielminute einen weiteren Treffer.
Raffael Ramskogler überraschte Kastner und setzte den Puck zum zwei
zu eins in die Maschen. Dass auch die Lions Defensive können,
bewiesen sie im Penalty-Killing einer 3:5 Unterzahl, die sie unbeschadet
überstanden.

Im zweiten Abschnitt wurde nicht viel notiert, einige Strafen brachen den
Rhythmus und als Bernhard Liebscher nach 53 Minuten auf drei zu eins
erhöhte, schien alles in trockenen Tüchern. Peggau gab sich aber nicht
geschlagen, holte einen Treffer durch Michael Pölzl auf (58:16 min),
machte so das Spiel für die letzten Minuten wieder spannend. Ober-
Eisbär Gerhard Jäger holte seinen Torhüter vom Eis, wollte so das
Glück zwingen, bekam aber einen Empty-net Treffer von Daniel Panzer
serviert (59.54 min), der die Entscheidung brachte.

Mit dem achten vollen Erfolg fixierten die Lions das Play-Off vor Ende
des Grunddurchganges. Nachdem die direkten Begegnungen gegen
Langenwang gewonnen wurden, bliebe man auch bei Punktegleichheit
vorgereiht und kann so nicht mehr aus den Top 4 verdrängt werden.
Gegner sind entweder die LE Kings oder die Bulls Weiz mit Teilzeitlöwe
Oliver Setzinger!

Start der Play-Off „best of three“ Serie ist am Mittwoch, 22.02.2023 um
19:00 Uhr in der Murtal Lions Arena!
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